
Bericht zum UNESCO Schülercamp Jahrgang 10 und 11 in Minden (12. + 13. Oktober 2024) 
 
Als UNESCO-Projektschule im OWL-Regionalverbund nahmen wir in diesem Jahr erneut an einem UN-
ESCO-Schülercamp für die Jahrgänge zehn und elf mit fünf weiteren Schulen des Netzwerkes teil. Die 
Reise führte uns nach fast vier Stunden Zugfahrt inklusive Busfahrt von Iserlohn nach Dortmund ach 
OstwesMalen in die Stadt Minden. Das zweitägige Camp stand dabei unter dem MoOo „Minden und 
die Porta im Wandel der Zeit“.  
 
Nach einer kurzen Begrüßung im Herder Gymnasium Minden begaben sich die Teilnehmenden ins Mu-
seum der Stadt Minden, wo ein Workshop und eine spannende StadMührung zum Thema „Minden in 
der Kaiserzeit“ staYanden. Die historischen Einblicke vermiOelten den Schülerinnen und Schülern ein 
lebendiges Bild der Geschichte und Bedeutung der Stadt in jener Epoche. 
Die Nacht wurde in der Jugendherberge in Porta WesMalica verbracht. Am folgenden Tag beschäZigten 
sich die Teilnehmenden intensiv mit der Geschichte des Konzentra[onslagers in Porta WesMalica. Bei 
der Begehung der ehemaligen LagerstäOen erhielten sie [efgehende Einblicke in die düstere Vergan-
genheit der Region während der Zeit des Na[onalsozialismus und gewannen ein stärkeres Bewusstsein 
für die Geschehnisse in der Nähe ihrer Heimat. 
Im Anschluss endete das Schülercamp am Bahnhof von Porta WesMalica und wir reisten mit dem Zug 
zurück nach Iserlohn.  
 
Das Camp konnten sieben Schülerinnen und Schüler unserer Schule (Jahrgangsstufe 10 und 11) besu-
chen und es ist Bestandteil der MitgliedschaZ der Städ[schen Gesamtschule Iserlohn als UNESCO-Pro-
jektschule. Geplant und durchgeführt wurde das Camp in diesem Jahr durch das Herder Gymnasium in 
Minden, dem wir an dieser Stelle für die engagierte Organisa[on und Durchführung dieses Camps dan-
ken möchten. Uns wurde die Möglichkeit geboten, Geschichte hautnah zu erleben und das UNESCO-
Bildungsnetzwerk ak[v zu erleben.   
 
 
Daniel Bartkowski (Mitglied der UNESCO-AG der Städ[schen Gesamtschule Iserlohn) 
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